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In den kommenden Wochen 
und Monaten stellen wir in 
Kooperation mit der Koor-
dinierungsstelle Bürgeren-
gagement(KOBE) des Land-
kreises Weilheim-Schongau 
Vereine und ehrenamtliche 
Organisationen vor, um das 
Ehrenamt im Landkreis zu 
stärken. Heute steht die 
Nachbarschaftshilfe Hohen-
peißenberg im Fokus.

Landkreis – „Die Nachbar-
schaftshilfe Hohenpeißenberg 
ist eine Verbindungsstelle zwi-
schen Menschen, die gerne hel-
fen und Menschen, die Hilfe su-
chen“ beschreibt sich die Orga-
nisation auf ihrer Internetseite.

Die Nachbarschaftshilfe wur-
de 2011 unter der Trägerschaft 
der Gemeinde Hohenpeißen-
berg gegründet und zählt der-
zeit 47 aktive Helfer. Bei der 
Entstehung war Monika Bitzl 
die treibende Kraft. Mittler-
weile hat sich die Organisati-
on zu einer nicht mehr weg-
zudenkenden Institution im 
Ort entwickelt. Sie bietet den 
Bürgerinnen und Bürgern in 
Hohenpeißenberg eine Viel-
zahl an Diensten: Vorlesen, 
Spazierengehen, persönliche 
oder telefonische Gespräche 
mit älteren Menschen, oder 
auch kleine Reparaturen bis 
hin zur stundenweisen Ent-
lastung pflegender Angehö-
riger oder Eltern mit kleinen 
Kindern. Auch temporäre Hil-
fen wie Blumengießen, Klein-
tierbetreuung während eines 
Urlaubs oder Krankenhaus-
aufenthalts sowie Fahrdiens-
te, Einkaufshilfen und Unter-
stützung beim Ausfüllen von 

Formularen gehören zum An-
gebot. „Manchmal sind es nur 
kurze Einsätze von etwa 30 Mi-
nuten, aber man tut jemandem 
etwas Gutes“, erklärt Mitglied 
Dieter Boltze.

Dabei ist die Organisation 
fest ins Dorfleben eingebun-
den. Sie ist auf Veranstaltun-
gen wie dem Christkindlmarkt, 
dem Dorffest und dem Spiele-
fest ohne Grenzen im Ferien-
programm präsent und bietet 
auch regelmäßig eigene Aktio-
nen wie Ostereieranmalen für 
Jung und Alt, Gymnastik oder 
Spielenachmittage an. 

Hilfesuchende können sich 
unter Tel. 0160/ 3133543 mel-
den oder eine E-Mail an nach-
barschaftshilfe@hohenpeissenberg.
de senden. Die Dienste der 
Nachbarschaftshilfe sind kos-
tenfrei. Falls finanziell mög-
lich freut sich die Organisati-
on über einen Beitrag bei ge-
leisteten Fahrdiensten oder 
generell über Spenden. Diese 
Gelder fließen ausschließlich 
in soziale Aktionen vor Ort bei-
spielsweise für Kinder, Senio-
ren oder bedürftige Familien.

„Die Spenden sollen dort hel-
fen, wo sie den Menschen im 

Ort zugutekommen. Das Geld 
bleibt in Hohenpeißenberg“, 
erklärt Elisabeth Schneider-Ra-
sche, die gemeinsam mit Tat-
jana Körsten die organisatori-
schen Tätigkeiten der Nachbar-

schaftshilfe übernommen hat. 
Tatjana Körsten kümmert sich 
dabei um administrative Auf-
gaben wie die Kommunikation 
mit der Gemeinde, das Schrei-
ben für das Gemeindeblatt „RI-
GI-ECHO“ und die Organisation 
von Dankesessen für die Hel-
fer. Elisabeth Schneider-Rasche 
weiß dank ihrer Vernetzung 
im Ort schnell Rat und kennt 
die Anlaufstellen für jegliche 
Fragen.

Für die Zukunft möchte 
die Nachbarschaftshilfe noch 
mehr Menschen, die gerne 
helfen, gewinnen und be-

kannter im Ort werden, damit 
sich auch neue Hilfesuchen-
de trauen, Unterstützung an-
zufordern.

Die Helferinnen und Helfer 
der Nachbarschaftshilfe sind 
zum Teil schon sehr lange da-
bei und freuen sich sich im Ort 
engagieren zu können und da-
bei so viele verschiedene inte-
ressante Menschen kennenzu-
lernen. „Wir können nicht die 
Welt verändern, aber wir kön-
nen Hohenpeißenberg noch le-
benswerter machen“ sagt Eli-
sabeth Schneider-Rasche dazu.

Ein Mitglied der Nachbar-
schaftshilfe beschreibt die 
Motivation so: „Es begeis-
tert mich, wie schnell und 
unkompliziert man anderen 
Menschen helfen oder selbst 
Unterstützung erhalten kann. 
Dabei bleibt man zeitlich fle-
xibel und kann die Nachbar-
schaftshilfe gut mit dem Pri-
vat- und Berufsleben verein-
baren.“

Ein weiteres Mitglied er-
gänzt: „Für mich bedeutet das 
Mitwirken, Anderen beizuste-
hen, wenn sie es gerade nicht 
alleine schaffen, und gleich-
zeitig die Dorfgemeinschaft zu 
stärken. Unser tolles Team, die 
gemeinsamen Aktionen und 
das gute Gefühl, etwas Positi-
ves für alle zu bewirken, mo-
tivieren mich immer wieder 
aufs Neue.“

Die Nachbarschaftshilfe Ho-
henpeißenberg freut sich über 
weitere ehrenamtliche Helfer. 
Wer mitmachen möchte, kann 
sich unter nachbarschaftshilfe@
hohenpeissenberg.de oder Tel. 
08805/9210–15 im Rathaus Ho-
henpeißenberg melden.

Mitglieder der Nachbarschaftshilfe Hohenpeißenberg vor dem Sozialen Treff im Schächen „HOP“ in Hohenpeißenberg.  Foto: Pollmeier




